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Obertshausen (NZO) Auch 
dieses Jahr wird es wieder ei-
nen Glücks-Adventskalender 
für karitative Zwecke geben, 
bald ist er im Verkauf. 
Fleißig wurden wieder Spen-
den von Gewerbetreibenden 
und Unternehmen eingesam-
melt, die den Adventskalen-
der mit wundervollen Preisen 
gefüllt, um das Türchen-Auf-
machen im Dezember zu ei-

nem magischen Erlebnis zu 
verwandeln.
Die Einnahmen über den 
Verkauf kommen dieses 
Jahr den Einrichtungen von 
„LUIS HILFT“ e. V. (ein neu-
er Verein, der sich für eine 
offene Begegnungsstätte für 
Depressive und Menschen 
mit anderen psychischen Er-
krankungen einsetzt), dem 
Jugendförderverein Oberts-

hausen e. V. (www.jfv-obh.
de) und dem „Lädchen“ (der 
gemeinsamen Lebensmitte-
lausgabe für Bedürftige, or-
ganisiert von DRK Ortsverein 
Hausen, AWO Obertshausen, 
Stadt Obertshausen, evan-
gelische Kirchengemeinde, 
katholische Kirchengemein-
de St. Josef, Flüchtlingshilfe 
Obertshausen) zugute. 
� (Foto: Stadtmarketing)

Dritter Glücks-Adventskalender
Gefüllt mit tollen Preisen - bald im Verkauf

Obertshausen (NZO) Es ist wie-
der soweit. Am Sonntag, 5. No-
vember, um 17 Uhr findet im 
Bürgerhaus das Obertshause-

ner Traditionskonzert „Hausen 
singt“ statt. Die Chöre der Sän-
gerlust 1883 Hausen haben wie-
der einmal ein vielfältiges Pro-
gramm vorbereitet. 
reuen Sie sich auf den „you 
can! CHOR 2000“ unter der 
bewährten Leitung von Peter 
Krausch. Seit einigen Monaten 
bereitet sich der Chor darauf 
vor, dem heimischen Publi-
kum bekannte Stücke der Pop- 
und Rockmusik in modernen 
Arrangements darzubieten. 
Mehrstimmige und schwung-
volle A-Capella-Musik ver-
schiedener Jahrzehnte stecken 
an und lassen einen im Takt 
mitgehen. Freuen sie sich auf 

moderne Chormusik, dargebo-
ten auf höchstem Niveau.
Der Chor ´84 Obertshausen un-
ter seiner Leiterin Lisa-Anna 
Jeck greift an diesem Abend in 
musikalischer Hinsicht wieder 
einmal gekonnt auf Werke ver-
schiedener Epochen zurück. 
Freuen sie sich auf die Ergebnisse 
der intensiven Proben der letzten 
Monate. Die Bandbreite reicht 
dabei von alter Musik bis zu zeit-
genössischen Kompositionen. 
Die Sängerinnen und Sänger 
unterhalten das Publikum mit 
Abwechslung, in allen Stimm-
lagen virtuos vorgetragen.
Zu Gast ist diesmal mit den 
LadyBirds eine Gruppe jun-

ger Sängerinnen, die eine Lei-
denschaft für Gesang teilen. 
Ebenfalls unter Leitung von Li-
sa-Anna Jeck erzeugen sie mit 
ihren Stimmen einen Klang, 
der Herzen berührt. 
Für vielseitige Unterhaltung 
ist also bestens gesorgt. Doch 
„Hausen singt“ wäre sich nicht 
treu, wenn nicht das Publikum 
als größter Chor des Abends 
drei Lieder selbst singen dürf-
te. Eintrittskarten zum Preis 
von 10 Euro sind bei den Vor-
verkaufsstellen BücherTreff 
Obertshausen, Metzgerei Pi-
card sowie Hoffmann schrei-
ben, spielen, schenken erhält-
lich.

Wenn ganz „Hausen singt“
Sängerlust-Chöre laden zum  Traditionskonzert ein

Obertshausen (NZO) Am 
Sonntag, 12. November, ist es 
endlich wieder soweit, der 10. 
Obertshäuser Martinsmarkt 
im alten Ort in der Wilhelm-
straße, Fünfhäusergasse und 
in Teilen der Kirchstraße öff-
net wieder seine Tore.
Nach den großen Erfolgen in 
den vergangenen Jahren, prä-

sentieren die Weinfreunde 
Obertshausen den 10. Oberts-
häuser Martinsmarkt noch at-
traktiver.
35 Stände mit einem ausge-
wogenen Angebot aus Essen, 
Getränken, Kunstgewerbe, 
Unterhaltung und Kinderka-
russell laden die Besucher zu 
einem ausgiebigen Bummel 

durch den Alten Ort ein.
Die Anzahl von allein 14 
Ständen mit Handwerkskunst 
wie Schmuck, selbstgenähte 
Unikate, Handgearbeitetem, 
Puppenwerkstatt, Gestecke, 
Accessoires für Zwei- und 
Vierbeiner und vieles mehr, 
laden die Besucher zu einem 
Marktbummel ein.

Kulinarisch hat der 10. 
Obertshäuser Martinsmarkt 
auch in diesem Jahr wieder 
viel Neues und Traditionel-
les zu bieten, wie Essen und 
Getränkespezialitäten aus 
verschiedenen Nationen. Das 
alles zusammen macht diesen 
Markt zu etwas ganz Besonde-
rem.

Gegen 14.30 Uhr wird der 
Martinsmarkt von Bürger-
meister Manuel Friedrich 
und dem 1. Stadtrat Micha-
el Möser offiziell eröffnet. 
Anschließend treten auf der 
Showbühne verschiedene 
Tanzgruppe auf. Ab 12 Uhr 
legt DJ-Joe zur Untermalung 
des Markttreibens auf und er-

füllt möglichst alle musikali-
schen Wünsche der Besucher.
Gegen 16.30 Uhr wird St. 
Martin den tradionellen Mar-
tinsweck an die Kinder vertei-
len.
Der Marktbummel wird gegen 
20 Uhr sein Ende finden. Die 
Öffnungszeiten des Martins-
marktes sind von 12 – 20 Uhr.

10. Obertshäuser Martinsmarkt im alten Ort
Am 12. November mit Kinderkarussell und vielen neuen Ständen
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Obertshausen NZO) Derzeit 
werden im Stadtteil Oberts-
hausen sogenannte Kontroll-
befahrung der Abwasserka-
näle und Schächte mit den 
Kameras durchgeführt. Dazu 
wurde der Stadtteil in ein-
zelnen Zonen unterteilt. Im 
nördlichen Bereich des Stadt-
teils haben die Kontrollbefah-
rungen begonnen und setzen 
sich abschnittsweise bis vor-
aussichtlich Ende Dezember 
im Stadtteil fort. Nach und 
nach arbeiten Fachleute die 
einzelnen Straßenzüge ab. Für 
die Arbeiten sind in der Regel 
keine Straßensperrungen oder 
Halteverbote erforderlich. 
Die Inspektion der Kanäle und 
Schächte in den Hauptstraßen 
(Schönbornstraße, Bahnhof-
straße, Heusenstammer Straße 
und Leipziger Straße) erfolgt 
zum Ende der Maßnahme. Die-
se sollen hauptsächlich in den 
Nachtsunden durchgeführt 
werden, um Beeinträchtigun-
gen des Straßenverkehrs zu 
vermeiden.

Kamerabe-
fahrung der 
Kanäle und 

Schächte

Obertshausen (NZO) Die städti-
sche Musikschule Obertshausen 
hat am 1. November ihr Jubilä-
um des 35-jährigen Bestehens. 
Das nimmt das Musikschulteam 
zum Anlass, alle Musikbegeis-
terten zu zwei Konzerten herz-
lichst einzuladen. Den Anfang 
machen Kinder - überwiegend 
im Grundschulalter - mit ih-
rem Konzert „Kids on Stage“ 

am Samstag, 4. November, um 
15 Uhr im Thomas-Morus-Saal. 
Mit dabei sind Instrumentalis-
ten an Geige, Klavier, Gitarre, 
Cello, Keyboard sowie Kinder 
der Musikalischen Früherzie-
hung (MFE), eine Trommel-
gruppe und Chorkinder aus der 
Joseph-von-Eichendorffschule. 
Mit großer Begeisterung werden 
die jungen Musikerinnen und 

Musiker ihre Lieblingsstücke 
präsentieren und der Musik-
schule damit zum Geburtstag 
gratulieren. Das zweite Konzert 
findet am Sonntag, 12. Novem-
ber, um 11 Uhr im großen Saal 
des Bürgerhauses statt. Unter 
dem Motto „35 Jahre und kein 
bisschen leise“ treten fortge-
schrittene Schülerinnen und 
Schüler solistisch oder in Ensem-

bles auf. Mit dabei sind Solisten 
am Klavier, beziehungsweise an 
der Klarinette, das Saxophonen-
semble und das fortgeschrittene 
Gitarrenensemble, das mit eini-
gen ehemaligen Schülerinnen 
gemeinsam auftreten wird. Wei-
tere musikalische Höhepunkte 
sind garantiert, so treten doch 
unter anderem die Irren Typen 
und der YouCan!Chor2000 

auf. Die Rockband Gestörtes 
Getriebe wird den Saal zum 
Beben bringen. Ab 10.30 Uhr 
empfängt an diesem Tag die 
Musikschule und der Verein zur 
Förderung von kultureller und 
musikalischer Aus- und Wei-
terbildung Obertshausen die 
Gäste mit einem Sektempfang, 
der musikalisch umrahmt wird 
von der Jazzband Obertshausen. 

Alle Musik(schul)-Freunde sind 
herzlichst eingeladen mitzufei-
ern. Der Eintritt für beide Ver-
anstaltungen ist frei. Das Team 
der Musikschule freut sich über 
Fragen zu den Konzert-Veran-
staltungen oder dem umfang-
reichen Unterrichtsangebot 
unter Tel. 7034222 oder per 
E-Mail: musikschule@oberts-
hausen.de.

„35 Jahre und kein bisschen leise“
Musikschule Obertshausen feiert Geburtstag

Obertshausen (NZO) Die 
39. Weintour führte die 
Weinfreunde Obertshau-
sen kürzlich an die Würt-
tembergische Weinstraße 
ins Remstal.

Nach einer kurzweiligen Bus-
fahrt stand am Freitagnach-
mittag bei 29°C eine Premium 
Sektprobe in der Remstalkelle-
rei in Weinstadt auf dem Pro-
gramm der Weinfreunde. Hier 
wurden die verschiedensten 
Qualitätsstufen von der Sekt-

palette der Remstalkellerei ver-
kostet.
Mit einem mehrgängigen 
Menü bei einem Sternekoch 
klang der Tag in Fellbach aus.
Den nächsten Tag starteten die 
Weinfreunde zu Fuß durch die 
Weinberge rund um Großhep-
pach. Es wurden verschiedene 
Stationen angelaufen, u.a. zur 
Luitbacher Höhe, einer Aus-
sichtsplattform mitten in den 
Weinbergen, mit einem gran-
diosen Ausblick ins Remstal 
und bis nach Stuttgart.

Anschließend ging es weiter 
zu einem schwäbischen Gast-
hof mitten in den Weinber-
gen, zum Original Schwäbi-
schen Maultaschenessen, von 
der Wirtin speziell für uns zu-
bereitet. Am Abend startete die 
große Weinprobe im Weingut 
Armin Zimmerle in Weinstadt. 
Herr Zimmerle präsentierte 
voller Begeisterung sein Wein-
gut und seine Weine, haupt-
sächlich Rotweine.
Sonntags ging es weiter in 
eine der kleinsten Universi-

tätsstädte Deutschlands, nach 
Heilbronn. Hier ging es mit 
unserer Gästeführerin und 
dem Käthchen von Heilbronn 
durch eine wunderschöne und 
sehenswerte Stadt, die mit ih-
rem besonderen Flair und den 
durch die Stadt fließenden 
Neckar sehr viel schönes zu 
bieten hat.
Die Weintour endete am Sonn-
tagabend mit vielen neuen 
Eindrücken und Erfahrungen 
für die Weinfreunde.
Nun laufen die Vorbereitun-

gen zum 10. Obertshäuser 
Martinsmarkt am 12. Novem-
ber im Alten Ort auf Hochtou-
ren.
An 34 Ständen, darunter al-
leine 14 Kunstgewerbestände, 
gibt es auch dieses Jahr wieder 
viel Neues und Traditionelles 
zu bestaunen. Auch die Wein-
freunde werden mit ihren 
selbstgemachten Kreationen 
überraschen. Für die kleinen 
Gäste verteilt St. Martin den 
traditionellen Martinsweck. 
� (Foto: privat)

Weinfreunde Obertshausen unterwegs
39. Weintour im Remstal

Obertshausen (NZO) Mit dem 
November naht die neue Fast-
nacht. Am elften Elften werden 
gleich sechs Karnevalsverei-
ne gemeinsam rund um den 
ObertsHäuser Fastnachtsbrun-
nen an der Ecke Schönbornstra-
ße / Leipziger Straße in die neue 
Session starten. Pünktlich um 
11:11 Uhr startet ein knapp zwei-

stündiges Bühnenprogramm 
mit Beiträgen aller beteiligten 
Vereine. Mit dabei auf der Open-
Air-Bühne sind Aktive aus sechs 
Karnevalsvereinen: der KaKaM 
aus Mühlheim, des Lämmerspie-
ler Carnevalsvereins, der Stadt-
garde Offenbach, der Seligen-
städter Fastnachtsfreunde, des 
Carnevalvereins Klein-Auheim 

und der heimischen Babbscher. 
Der Eintritt ist frei. Mit dabei 
sind auch Prinzenpaare und Tol-
litäten der letzten Kampagne – 
wer deren Nachfolger sind wird 
wohl erst nach diesem Termin 
enthüllt. Die Babbscher stellen 
Comtesse und Lederbaron der 
nächsten Kampagne am 18. No-
vember vor, dann findet in der 

Mehrzweckhalle der Eichen-
dorffschule der Kölsche Abend 
statt. Karten dafür sind im Bü-
chertreff Obertshausen und 
bei Schreibwaren Hoffmann in 
Hausen erhältlich. Dort gibt es 
dann ab 2. Dezember auch die 
Eintrittskarten für die anderen 
Veranstaltungen der Babbscher-
fastnacht.

Sechs Karnevalsvereine präsentieren Bühnenprogramm

Obertshausen (NZO) Die Na-
turfreunde Obertshausen 
besuchen das neu eröffnete 
Albert- Schweitzer-Zentrum 
am 8. November um 10 Uhr 
in Offenbach in der Nähe des 
Isenburger Schlosses. Albert 
Schweitzers Lebensweg wird 
dort anschaulich dokumen-
tiert und dargestellt. Seine viel-
fältigen Leistungen als Arzt, 
Theologe, Musiker, Philosoph 
und Friedensmahner sowie als 
Erbauer seines 1913 in Lamba-
rene gegründeten Spitals wer-
den im Rahmen eines von Dr. 
Schüz gehaltenen Vortrages 
verdeutlicht. 

Zahlreiche Originale aus 
Schweitzers Nachlass geben 
ein authentisches Bild über 
den kritischen Denker für den 
unsere Verantwortung für die 
Natur und all ihren Lebewesen 
unabdingbar war. Das Zentrum 
verfügt über eine Bibliothek 
mit über 3700 Büchern in 20 
verschiedenen Sprachen und 
ein bedeutsames Archiv. 
Die Gruppe startet gegen 9.15 
Uhr mit der S-Bahn in Oberts-
hausen, Rückkunft gegen 13 
Uhr. Interessenten melden sich 
bitte bei Marita Swoboda und 
sie erhalten eine Rückbestäti-
gung. marita.swoboda@web.de

Naturfreunde auf Tour
Ausflug ins Albert-Schweitzer-Zentrum

Hausen (NZO) Abenteuerlich 
geht es beim nächsten Vorlese-
nachmittag in der Stadtbüche-
rei Hausen in der Tempelhofer 
Straße 10 am Donnerstag, 16. 
November, zu. Beginn ist um 
15 Uhr, eingeladen sind Kinder 
ab drei Jahren.
Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino „Es ging ein Fisch zu Fuß 
zur Post“ von Johann König 
und Daniel Napp. Ein Fisch 
will seinen Verwandten im 
Mittelmeer einen Brief schi-
cken, kennt jedoch die genaue 

Anschrift nicht. Der geduldi-
ge und nette Postmann hinter 
dem Schalter hat zum Glück 
die rettende Idee.
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
zu dem Vorlesenachmittag ist 
erforderlich und kann unter 
der Telefon: 06104 7034302, 
persönlich vor Ort in der Stadt-
bücherei oder per E-Mail: bue-
cherei.hausen@obertshausen.
de erfolgen.

Auf dem Postweg ver-
reisen mit einem Fisch
Vorlesenachmittag für Kinder ab drei Jahren
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Obertshausen (NZO) Betrachte 
man sich die Beschäftigungen 
Theater und Fußball, komme 
man schnell zu dem Ergebnis, 
dass alle Aktivitäten nur funk-
tionieren könnten, wenn hinter 
der Bühne oder dem Sportfeld 
eine Unmenge an Arbeit ge-
leistet werde, die das Publikum 
nicht sieht. Mit diesem Ver-
gleich hat der Laudator, Stadtrat 
Jürgen Weber, die Leistungen 
von Michael Fischer in den 
Mittelpunkt gestellt. Der Vor-
sitzende des EventKulturClubs 
verdiene es, besonders geehrt 
zu werden. Entsprechend erhielt 
Michael Fischer die Ehrenur-
kunde der Stadt.
Begonnen hat alles rund um 
den Club im Jahr 2006 in der 
Gaststätte „Zur Rose“ in Rem-
brücken mit lockeren Treffen 
und privaten Events. Ab dem 
Jahr 2008 wechselte das Team 
dann in die Räumlichkeiten der 
Turngesellschaft Hausen (TGS), 
wo mit unterschiedlichen Musi-
kern zu verschiedenen Anlässen 
gebührend gefeiert wurde. Indes 
führten immer mehr Gäste und 
immer mehr Veranstaltungside-
en schließlich zur Gründung 

des EventKulturClubs, dessen 
Vorsitzender Michael Fischer 
bis heute ist. Dabei wurden die 
Aktivitäten beständig mehr: 
Der Club beteiligte sich an der 
Hausener Kerb, in Zusammenar-
beit mit dem Kulturamt an der 
X-Mas-Party im Bürgerhaus, an 
der Hausener Rocknacht und 
vielen weiteren Veranstaltun-
gen zusammen mit anderen 
Vereinen. Auch intern wur-

de und wird den Mitgliedern 
manches geboten, organisiert 
werden unter anderem Jahres-
Start-Up-Partys, Sommergrillen 
und Ausflüge samt Kultur-Er-
lebnistouren. „Bei allem geht es 
Michael Fischer immer darum, 
den Verein weiterzubringen“, 
stellte Jürgen Weber fest. Zumal 
er es auch immer verstanden 
habe, seine Frau Sabine und sei-
nen Sohn Niklas einzubinden.

Dermaßen ausgestattet nicht 
nur mit einer Leidenschaft für 
Musik, sondern zugleich auch 
für alles, was mit Oldtimern zu 
tun hat, hat Michael Fischer es 
fertiggebracht, beide Themen 
zu verbinden und das Event 
„Classic Cars and Sounds“ zu 
initiieren. Nicht selten kommen 
dann auf dem Gelände der TGS 
mehr als 40 historische Fahrzeu-
ge zusammen, die sich zu einer 

Rallye aufmachen. Am Abend 
entspricht es der Tradition, einer 
guten Band zu lauschen. Ebenso 
ist Michael Fischer Mitglied im 
Vereinsring Obertshausen, wo 
er das Amt des stellvertreten-
den Vorsitzenden ausübt. Auch 
beteiligt er sich am Motorsport-
club Scuderia Offenbach und ist 
Beifahrer bei Orientierungsfahr-
ten im OMV Freigericht. Micha-
el Fischer gelte stets als Antreiber 
und Motivator und sei Anlauf-
station für viele Fragen rund um 
die Stadt, sagte Laudator Weber. 
Mehr noch, der Vorsitzende des 
EventKulturClubs sei ein Prob-
lemlöser über die Pflicht hinaus. 
Das sei nicht zuletzt eine Moti-
vation, gerade nach der Coro-
na-Pandemie, für diejenigen, 
die sich trotzdem im Verein 
engagieren möchten. Sein Ta-
lent, etwas ins Leben zu rufen, 
hat Michael Fischer gerade wäh-
rend der Pandemie erneut unter 
Beweis gestellt. Immer in dem 
Gedanken, Musik und Kultur in 
Obertshausen zu etablieren, hat 
er mit dem Verein mithilfe eines 
ausgeklügelten Sicherheitskon-
zeptes in der Outdoor-Jahres-
zeit die KulturSommerSounds 

bei der TGS Hausen organisiert. 
An fünf Samstagen konnten so 
verschiedene Künstler einem 
Publikum Live-Musik bieten, 
was in der Krise nicht nur dem 
Publikum, sondern auch den 
Musikern gutgetan hat. „Es war 
der einzige Verein, der in diesen 
Zeiten in Obertshausen Kultur 
angeboten hat“, stellte Jürgen 
Weber fest. Bei vielen Besuchen 
von Bands, die auch außerhalb 
Obertshausens spielen, hat Mi-
chael Fischer kontinuierlich 
Kontakte geknüpft. Mittlerweile 
wendet sich so manche Gruppe 
an ihm mit der Bitte, auch ein-
mal in Obertshausen auftreten 
zu dürfen. Die Chancen gibt er 
natürlich immer.

Ein Antreiber und Motivator
Michael Fischer erhält die Ehrenurkunde der Stadt

In seiner Laudatio stellte Stadtrat Jürgen Weber (links) das außerordentliche Engagement von 
Michael Fischer (Zweiter von links) hervor. Die Ehrung nahmen Bürgermeister Manuel Friedrich 
(Zweiter von rechts) und Stadtverordnetenvorsteher Anthony Giordano vor. �
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Mit seinem 
neuen Programm „Gefährlich 
ehrlich“ steht der Comedian 
Michael Eller am Freitag, 24. No-
vember, auf der Kleinkunst-Büh-
ne im Bürgerhaus Hausen (Tem-
pelhofer Straße). Beginn der 
Veranstaltung ist um 20 Uhr, der 
Einlass ist ab etwa 19.30 Uhr.
Michael Eller ist seit über zehn 

Jahren fester Bestandteil der 
deutschen Kabarett- und Come-
dyszene und war auch bereits 
mehrfach in Obertshausen zu 
Gast. In seinem neuen Pro-
gramm stellt er sich die Frage: 
„Wäre die Welt nicht viel schö-
ner, wenn wir alle immer ganz 
ehrlich wären?“ Die Antwort: 
„Um Gottes Willen - NEIN! Ein 

gewisses Maß an Unwahrheit si-
chert unser soziales Überleben.“
Der wortgewalttätige Komiker 
gibt bizarre Tipps, wie man sich 
erfolgreich durch schwierige Si-
tuationen flunkert und zeigt, oft 
auf absurde aber saukomische 
Weise, wohin uns absolute Ehr-
lichkeit führen würde. Und so 
viel ist sicher - es wäre kein Pick-

nick auf der Blumenwiese.
Aber Eller ist auf der Bühne auch 
gefährlich ehrlich und drückt 
sich und seinem Publikum den 
Schminkspiegel unserer selbst-
verliebten Selbstherrlichkeit 
recht gnadenlos ins Tränen la-
chende Antlitz. Selbstironisch, 
schadenfroh, messerscharf und 
teilweise brutal ehrlich tänzelt 

der mehrfach ausgezeichne-
te Künstler über die Klippen 
menschlicher Fehlbarkeit und 
beschert seinem Publikum mit 
vollem Einsatz und dem Messer 
zwischen den Zähnen eine un-
vergessliche Comedyshow zum 
Mitlachen und Nachdenken.
Karten für die Veranstaltung gibt 
es im Rathaus Beethovenstraße 

beim Fachbereich Sport, Kultur 
und Bildung; im Rathaus Schu-
bertstraße, in der Stadtbücherei 
Obertshausen oder direkt online 
unter www.kultur-obertshausen.
de (zuzüglich Vorverkaufsgebüh-
ren). Weitere Informationen gibt 
es bei der Kultur-Hotline unter 
Tel.7034111 oder im Internet un-
ter www.kultur-obertshausen.de.

Michael Eller auf der Kleinkunst-Bühne in Obertshausen

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!
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Geburtstagskinder
06.11. Mira Medek, � 75 Jahre
06.11. Viktor Scholl, � 75 Jahre
06.11. Roswitha Romero Llopis, � 70 Jahre
07.11. Jürgen Müller, � 75 Jahre
08.11. Hildegard Bühl, � 95 Jahre
08.11. Elisabeth Schmidt, � 85 Jahre
08.11. Alena Reichl,�  75 Jahre
08.11. Jose Garcia Ciruelos,�  70 Jahre
09.11. Werner Löw, � 80 Jahre
09.11. Erika Fischer, � 70 Jahre
10.11. Günter Hofmann, � 80 Jahre
10.11. Monika Uhlenbruch, � 75 Jahre
10.11. Richard Sickenberger, � 75 Jahre

04.11.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
05.11.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188
06.11.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
07.11.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
08.11. 	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
09.11.  	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel. 06104/73388
10.11.	 Neue Raths Apotheke
	 Bahnhofstr. 1, Mühlheim, Tel. 06108/97880

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Im regen 
Austausch stehen der Stadtel-
ternbeirat (SEB) der städtischen 
Kindertagesstätten und die Ver-
waltung. Der SEB setzt sich wie 
folgt zusammen: Die sieben 
städtischen Kindertagesstätten 
wählen jährlich Elternbeiräte. 
Diese entsenden jeweils zwei 
Vertreterinnen oder Vertreter 
in den Stadtelternbeirat. Das 
Gremium setzt sich somit aus 
14 Elternvertreterinnen und 
-vertretern zusammen und be-
schäftigt sich mit allen Fragen, 
die einzelne oder mehrere oder 
die Gesamtheit der städtischen 
Kindertagesstätten betreffen. 
Laut Geschäftsordnung muss 
der SEB unter anderem bei Pla-
nung und Neubau von städti-
schen Kindertagesstätten oder 
bei Änderung der Gebühren-
satzung gehört werden.
Am 16. Oktober wählte der 
Beirat seine neue Spitze: Dus-
tin Schlupper als Stadteltern-
beiratsvorsitzender sowie 
Anni Maier als seine Stellver-
treterin.
Im Vorfeld stand bereits eine 
gemeinsame Sitzung im Rat-
haus Beethovenstraße auf der 
Tagesordnung. Dort haben 
die Anwesenden über rele-
vante Themen rund um die 
Kinderbetreuung gesprochen. 
So wurde beispielsweise der 
Beirat auch zur bevorstehen-
den Gebührensatzungsände-
rung sowie zur Gestaltung der 
Schließzeiten gehört.
Die Überarbeitung der beste-

henden Satzung war ein Auf-
trag der Obertshausener Stadt-
verordneten an den Magistrat. 
Die Neufassung beziehungs-
weise Änderung der Gebüh-
rensatzung zur Satzung über 
die Benutzung der Kinderta-
gesstätten wird in der nächs-
ten Ausschussrunde im Sozi-
alausschuss (22. November) 
Thema sein. Eine Entscheidung 
durch die Stadtverordneten zur 
neuen Satzung soll dann in der 

Sitzung am Donnerstag, 7. De-
zember, erfolgen. 
Ein weiterer Punkt der Sitzung 
zwischen Stadtelternbeirat und 
Verwaltung war die weiter an-
gespannte Personalsituation 
im Erzieherbereich und die 
Maßnahmen der Stadtverwal-
tung, um diese Situation zu 
verbessern. Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich, Erster Stadtrat 
und Sozialdezernent Michael 
Möser sowie Fachbereichslei-

ter Michael Jentzsch und sein 
Stellvertreter Kai Hennig be-
richteten von Maßnahmen, die 
die Stadt Obertshausen aktuell 
trifft, um das Personal in den 
städtischen Einrichtungen zu 
halten und um neues Personal 
zu gewinnen. Auch die Einfüh-
rung einer neuen App für die 
Anmeldung der Kinder und 
weitere Verwaltungsmöglich-
keiten wurde vorgestellt und 
mit dem SEB besprochen.
„Der Austausch zwischen dem 
Stadtelternbeirat ist nicht nur 
wichtig, sondern auch immer 
wieder bereichernd für unse-
re Arbeit in der Verwaltung“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Dabei bekommen 
wir den Blick aus Elternsicht 
gespiegelt, können aber auch 
gleichwohl Pläne, Herange-
hensweisen und Gedanken 
der Verwaltung erklären.“ Ein 
Punkt der das Tagesgeschäft in 
der Verwaltung immer noch 
besonders prägt sei die Ge-
winnung von neuem Personal 
für die städtischen Kinderta-
geseinrichtungen. Die Stadt 
Obertshausen setzt sich dafür 
in besonderem Maße ein. „Wer 
Interesse an einem Job in einer 
der Kitas bei der Stadt Oberts-
hausen hat, kann sich unter 
kita@obertshausen.de melden“, 
informiert der Rathaus-Chef.
Wer Fragen oder Anregungen 
an den Stadtelternbeirat hat, 
kann sich unter stadtelternbei-
ratobertshausen@gmail.com 
melden.

Neugestaltung der Kita-Schließzeiten                         
ist in Arbeit

Stadt Obertshausen und Stadtelternbeirat in guter Zusammenarbeit

Der Stadtelternbeirat der städtischen Kindertagesstätten hat 
sich jüngst wieder mit Bürgermeister Manuel Friedrich (vorne, 
rechts), Erstem Stadtrat Michael Möser (hinten, links), Fachbe-
reichsleiter Michael Jentzsch (hinten, Sechster von links) sowie 
stellvertretendem Fachbereichsleiter Kai Hennig (hinten, Fünfter 
von links) getroffen, um über Themen im Bereich der Kinderbe-
treuung zu sprechen. Aktueller Stadtelternbeiratsvorsitzender 
ist Dustin Schlupper (vorne, Dritter von links - Kita Vogelsbergs-
traße), Anni Maier ist Stellvertreterin (vorne, Zweite von rechts 
– Kita Mühlheimer Straße). � (Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Er hat 
insgesamt 36 Mal das Deutsche 
Sportabzeichen abgelegt und 
damit diejenigen motiviert, 
die sich in Richtung Bewegung 
wagen und ihm zumindest ein 
Mal nacheifern wollen: Helmut 
Sarges, Übungsleiter bei der 
Turngemeinde Obertshausen 
(TGO), hat nun in Anerken-
nung seines langjährigen eh-
renamtlichen Engagements in 
dem Verein die Ehrenurkunde 
der Stadt erhalten.
Seit mehr als vier Jahrzehn-
ten ist Helmut Sarges, der ur-
sprünglich aus dem Wester-
wald stammt, Bürger der Stadt 
Obertshausen. Recht schnell 
wurde er auch zu einem festen 
Bestandteil der TGO. Begonnen 
in der Sportabzeichengruppe ist 
er später zu den sogenannten 
Jedermännern gewechselt und 
hat dort lange Zeit die Aufgabe 
des Trainers übernommen. Da-

bei verstand er es, gemeinsam 
mit weiteren Sportbegeisterten, 
die Jedermänner, die im Jahr 
1962 von nicht mehr aktiven 
Turnern gegründet wurden, zu 
einer Gruppe zu entwickeln, 
die Sport und Geselligkeit glei-
chermaßen verbindet. Neben 
einem Trainingsprogramm für 
unterschiedliche Altersgrup-
pen - von jungen Erwachsenen 
bis zu Senioren - mit Lauftrai-
ning, Wirbelsäulengymnas-
tik, Zirkeltraining, Streck- und 
Dehnübungen, gibt es viele 
Unternehmungen, an denen 
auch Helmut Sarges stets be-
teiligt ist. Die Jedermänner 
treffen sich zum Sonntags-Spa-
ziergang, zum Kreppelkaffee 
und Heringsessen und zum 
jährlichen Vereinsausflug. 
Darüber hinaus existiert seit 
vielen Jahren auch mit der 
„Rentner-Band“ eine Wander-
gruppe. „Ein Montag bleibt bei 
den Jedermännern aber immer 
trainingsfrei“, verriet Bürger-

meister Manuel Friedrich in 
seiner Laudatio anlässlich der 
Ehrung. Das sei traditionell der 
letzte Tag des Weinfestes. „Dort 
ist dann die Gruppe um Hel-
mut Sarges zu finden“, erzählte 
der Bürgermeister.
„Ein Verein lebt von Men-
schen wie Ihnen, die ihre Zeit, 
Energie und Leidenschaft in 

die gemeinsame Sache in-
vestieren“, betonte Manuel 
Friedrich weiter. In den Mit-
telpunkt seiner Tätigkeit hat 
Helmut Sarges kontinuierlich 
auch den Blick auf die Nach-
wuchsförderung gestellt. Von 
2009 an über viele Jahre hin-
weg war er Trainerassistent 
bei der Kinder-Leichtathletik. 

Das sei umso notwendiger, als 
dass Kinder und Jugendliche 
immer mehr Haltungsschäden 
und Übergewicht aufweisen, 
betonte der Bürgermeister. 
Dementsprechend sei es not-
wendig, den Nachwuchs für 
den Sport zu motivieren. „Das 
beugt vor und hilft bei bereits 
vorhandenen Schäden“, stell-
te Manuel Friedrich mit Blick 
auf das Engagement von Hel-
mut Sarges fest. Sport sei ein 
„toller Ausgleich“ für den All-
tag, steigere das Wohlbefinden 
und sei ebenso eine Grundlage, 
Freundschaften zu gründen 
und zu pflegen.
Bei all seinen Tätigkeiten habe 
Helmut Sarges aber auch nie 
den Bezug zu der organisatori-
schen Arbeit in der TGO verlo-
ren, teilte Bürgermeister Manu-
el Friedrich weiter mit. Er hat 
den Verein nicht nur als Trai-
ner unterstützt, sondern von 
2009 bis 2020 auch das Amt als 
Beisitzer im Vorstand ausgeübt. 

„Wie wichtig Vorstandsarbeit 
ist, zeigt sich gerade in die-
sen Zeiten, wo viele Vorstände 
händeringend ehrenamtlich 
Mitwirkende suchen“, sagt der 
Bürgermeister.
Über Sportabzeichen und Je-
dermann-Sport hinaus hat Hel-
mut Sarges sich auch immer für 
den Fußball begeistert. „Wir 
haben eine Gemeinsamkeit, 
nämlich die Leidenschaft für 
die Frankfurter Eintracht“, ver-
riet Manuel Friedrich in seiner 
Ansprache. Neu begeistert hat 
sich Helmut Sarges aktuell für 
das Fahrradfahren. Dabei ra-
delt er alleine oder in der Grup-
pe, in der näheren Umgebung, 
unternimmt aber auch Rund-
fahrten wie etwa am Bodensee. 
„Sie sind für mich ein Vorbild“, 
sagte der Bürgermeister. Ent-
sprechend hoffe er, dass Hel-
mut Sarges noch viele weitere 
Jahre Teil der TGO sein werde 
und den Verein mit Engage-
ment und Treue bereichere.

„Ein Verein lebt von Menschen wie Ihnen“
Helmut Sarges erhält die Ehrenurkunde der Stadt Obertshausen

Bürgermeister Manuel Friedrich (links) wünscht sich, dass Hel-
mut Sarges (Mitte) noch viele Jahre Teil der TGO ist. Glückwün-
sche zur Ehrung überbrachte auch der Stadtverordnetenvorste-
her Anthony Giordano. 
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Hausen (NZO) Das Team der Be-
hinderten-Sportgemeinschaft 
Hausen (BSG Hausen) gewann 
beim „Frammersbacher-Fuhr-
manns-Sitzballturnier“ alle 
Spiele und belegte damit den 1. 
Platz in der Teamwertung.
Das Turnier (zur Bayerischen 
Meisterschaft im Sitzball) fand 

in der Heuberghalle in Fram-
mersbach statt, Veranstalter war 
der Behinderten- und Rehabili-
tations-Sportverband Bayern.
Die Platzierungen der teilneh-
menden Sitzballteams: Platz 1 
mit 15 Punkten  BSG Hausen 
(Hessen), Platz 2  mit 12 Punk-
ten           BVSV Erding (Ober-

bayern), Platz 3 mit 9 Punkten     
ReHa-SpT Frammersbach I  (Un-
terfranken), Platz 4 mit 6 Punk-
ten   SWV 06 Ahnatal (Hessen), 
Platz 5  mit 3 Punkten   VSV 
Würzburg (Unterfranken), Platz 
6 mit 0 Punkten             ReHa-
SpT Frammersbach II    (Unter-
franken)

Tolle Leistung in Frammersbach

Sitzball-Team der „Behinderten-Sportgemeinschaft Hausen“                         
gewinnt Turnier

Die Spieler der BSG Hausen (v.l.): Karl-Heinz-Reeg, Calvin Rei-
mers, Patrik Reimers-Bug, Michal Winkler.�  (Foto: BSG)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Natürliche Pools für den eigenen
Garten – Luftmatratze aufpusten,
Kaltgetränk auffüllen und ab ins
nasse Vergnügen!
(epr) Viele Hausbesitzer träumen
vom eigenen Pool und den einzigar-
tigen Momenten, die dieser mit sich
bringt. Doch bevor man sich schon
mit einem Kaltgetränk auf der Luft-
matratze liegen sieht, gilt es einiges
zu klären. Deshalb ist es empfehlens-
wert, das Projekt mit einem erfah-
renen Partner an seiner Seite zu
realisieren. TeichMeister hat bereits
mehr als 4.000 Poolanlangen in
20 Jahren gebaut und biologische
Filtertechniken perfektioniert, die
ungetrübten Badespaß ganz ohne
gerötete Augen und gereizte Haut
garantieren. Darunter waren auch
mehrere Poolanlagen, die vom Bun-
desverband Schwimmbad & Well-
ness e.V. ausgezeichnet wurden.
Egal ob Naturpool, Schwimmteich
oder doch ein klassischer Pool mit
Chlor- oder Salztechnik, mit Teich-
Meister sind Hausbesitzer optimal
beraten. Weitere Infos gibt es unter
www.teichmeister.de.

Fotos: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

So trotzen Türen und Fenster
auch Starkregen und Hochwasser –
Neuralgische Bereiche der
Gebäudehülle sicher abdichten
(epr) Trotz dichter Fenster oder Türen
kann Feuchtigkeit bei Stauwasser an
den Übergängen der Rahmen zur
Laibung eindringen. Erste Wahl sind
Lösungen, die auf allen Untergrün-
den gleichermaßen gut haften und
so eine dauerhaft sichere Abdichtung
gewährleisten. Flüssigkunststoff in
Kombination mit einer vliesarmier-
ten Abdichtung, wie ihn etwa Triflex
anbietet, ist dafür prädestiniert. Er
haftet sehr gut auf Mauerwerk, Holz
oder Kunststoff und lässt sich dank
der flüssigen Verarbeitung auch gut
in kleinteiligen, verwinkelten Berei-
chen aufbringen. Zudem härtet er
sehr schnell aus. Aufgrund der gerin-
gen Schichtdicke sind auch niveau-
gleiche Übergänge für barrierefreies
Bauen realisierbar. Die Lösung
von Triflex wurde vom Institut für
Fenstertechnik Rosenheim zertifi-
ziert und hat sich in der Praxis bes-
tens bewährt. Mehr Informationen
und Handwerkervermittlung unter
www.triflex.com/handwerkersuche.

Zu Hause gut gedämmt zur Ruhe
kommen – Mit Holzfaser-Dämm-
stoffen von Schallschutz und
Wärmedämmung profitieren
(epr) Zu Hause wollen wir zur Ruhe
kommen – leider stören Fluglärm,
Straßenverkehr oder prasselnder
Regen. Mit Steico Holzfaser-Dämm-
stoffen lässt sich der Lärmpegel
senken. Ihre vergleichsweise hohe
Rohdichte und poröse Faserstruktur
sind effektiver Schallschutz. Wirksam
gegen Außenlärm im bewohnten
Dachgeschoss, durch Außenflächen
sehr lärmsensibel, zeigen sich flexi-
ble Dämmmatten wie STEICOflex
zwischen den Dachsparren kombi-
niert mit Holzfaser-Unterdeckplatten.
Steico verwendet bei der Herstel-
lung unbehandeltes Nadelholz aus
verantwortungsvoller Forstwirt-
schaft (PEFC) – das Institut für Bau-
biologie Rosenheim IBR prüft und
bestätigt die gesundheitliche Unbe-
denklichkeit aller Inhaltsstoffe. Tipp:
Wer jetzt modernisiert, kann von
staatlichen Förderprogrammen pro-
fitieren. Mehr über die Vorteile von
Holzfaser-Dämmstoffen gibt es unter
www.steico.com.

Freudenfeuer für Garten und
Terrasse – Design-Feuerschalen
für flammende Begeisterung und
magische Momente
(epr) Es gibt wohl kaum etwas
Gemütlicheres, als vor einer ele-
ganten Feuerschale mit einem fla-
ckernden Feuer zu sitzen! Wer ein
besonders langlebiges Feuergefäß
sucht, sollte auf europäische Ferti-
gung mit Handarbeit sowie hoch-
wertige Stahlsorten bestehen. Der
Feuerschalenspezialist SvenskaV
setzt deshalb auf modernste Ferti-
gungstechnologien und robusten
Schwedenstahl – massiven Edelstahl
in 2,5 bis 3,0 mm Stärke oder kalt
gerollten massiven Rohstahl in 2,5
bis 3,2 mm Stärke. Auf der Herstel-
lerwebseite findet sich eine große
Auswahl an Feuerschalen mit außer-
gewöhnlichen Formen und Designs.
Inspiriert von der nordischen Natur
wecken sie Assoziationen wie gefro-
rene Meere oder schlummernde
Wälder und verbinden experimen-
telles Design mit Zweckmäßigkeit
und Funktionalität. Bezugsquellen
sowie weitere tolle Outdoorpro-
dukte unter www.svenskav.com.

Foto: epr/SvenskaV Vertrieb und Versand GmbH

Optik? Top! – Schmutz- und witte-
rungsbeständige Markisentücher
haben eine lange Lebensdauer
(epr) Jeder Sommer geht einmal zu
Ende – so auch der unter dem Marki-
senhimmel. Bevor der Sonnenschutz
für längere Zeit eingefahren wird,
sollte jedoch unbedingt das Markisen-
tuch überprüft werden. Ist die Optik
noch top oder haben sich Staub-
und Rußpartikel auf der Oberfläche
abgesetzt? Gibt es Verschmutzun-
gen durch Blütenstaub, Laub oder gar
Vogelkot? Wer sich für eine markilux
Designmarkise entscheidet, profitiert
von Qualität „made in Germany“:
Die Markisentücher sind besonders
schmutz- und witterungsbeständig
und haben eine lange Lebensdauer.
Bei Markisen mit einem Neigungs-
winkel von mindestens 14 Grad wirkt
außerdem der Selbstreinigungseffekt.
Wassertropfen nehmen Schmutz-
partikel auf und perlen einfach vom
Markisentuch ab! Mehr unter
www.markilux.com oder direkt beim
markilux Händler in der Nähe.

Fotos: epr/markilux

Foto: epr/Triflex

Clever heizen! – Raumtemperatur
optimieren und Kosten sparen
(epr) Wohnungen und Häuser
werden oftmals geheizt, obwohl
sich niemand darin aufhält. Mit dem
Smart-Home-System JUNG HOME

lassen sich die Temperaturen ein-
fach und raumweise optimieren: Das
Raumthermostat mit Display regelt
die Temperatur immer bedarfsge-
recht und energieeffizient. Werden
Heizzeiten und Wunschtempera-
turen am Display oder über die
JUNG HOME App eingestellt, steu-
ert das Thermostat Heizkörper, Fuß-
bodenheizungen, Infrarotheizungen
und elektrische Speicherheizungen,
sodass die richtige Raumtemperatur
zur gewünschten Zeit erreicht wird.
Laut Umweltbundesamt lassen sich
mit programmierbaren Thermostaten
rund 10 Prozent Energie einsparen.
JUNG HOME wird über Bluetooth
einbebunden, basiert auf einer her-
kömmlichen 230-Volt-Installation
und kann vom Elektrofachbetrieb
nachgerüstet werden. Mehr unter
www.jung.group/junghome.

Foto: epr/Jung.de

Die Feuerschale „SOMMA“ besteht aus massivem
Rohstahl – sie erinnert an einen archaischen
Kessel. „SOMMA“ hat einen Durchmesser von
45 cm.

Flüssigkunststoff in Kombination mit einer vlies-
armierten Abdichtung legt sich wie eine zweite
Haut auch über neuralgische Stellen wie den
Übergang von Mauer und Blendrahmen eines
Fensters und dichtet so langfristig sicher ab.

Foto: epr/Steico

Steico Holzfaser-Dämmstoffe eignen sich sehr
gut zur Schalldämmung. Bewohner merken
das vor allem im Dachbereich, wo Geräusche
von Flugzeugen, Autoverkehr oder prasselndem
Regen um etliche Dezibel leiser ankommen.

Mit dem JUNG HOME Raumthermostat lässt
sich die Temperatur immer bedarfsgerecht und
energieeffizient regeln.

Bevor die Markise am Ende des Sommers dauer-
haft eingefahren wird, sollte das Markisentuch
auf Verschmutzungen geprüft werden.

Klein, aber fein: Der Minipool von Teich-
Meister wurde 2022 mit dem Bsw-Award
in Silber ausgezeichnet.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
 0174 8386162

40-jährige Pflegehelferin aus Un-
garn sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
Daheim. Weder trinke ich Alkohol
noch rauche ich Zigaretten. Nur
Langfristig! Bitte nur seriöse Anfra-
gen! � 0621 - 18060334, 01579 -
2452024 Herr Leibniz kauft an: Pelze aller

Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104 / 9879935

Seligenstadt (ah) Künstliche In-
telligenz (KI) ist seit einiger Zeit 
in aller Munde und jetzt hält sie 
auch Einzug in das Fitness und 
Rückenzentrum Vita Nova, um 
das Training noch besser an die 
Bedürfnisse des Einzelnen an-
passen zu können. 

Anlässlich des 30-jährigen Jubi-
läums hat sich das Fitnesscenter 
Vita Nova mal wieder neu erfun-
den. Stetig arbeitet Inhaber und 
Geschäftsführer Günter Agsten 
daran, das Unternehmen in den 
Dienst der Menschen und ih-
rer körperlichen Gesundheit zu 
stellen. Gemeinsam mit seinem 
neuen Studioleiter Friedrich Klu-
cke arbeitet der Unternehmer 
unermüdlich daran, durch Fit-
ness- und Gesundheitstraining 
den Menschen dabei zu helfen 
Muskeln aufzubauen, Fett ab-
zubauen, beweglicher und Wi-
derstandsfähiger zu werden. 
Durch altbewährte wie auch 
modernste Trainingsmethoden 
trainieren Menschen im Alter 
von 14 bis weit über 80 Jahren 
Woche für Woche, Tag für Tag 
daran ihre Ziele zu erreichen. 
„Wir hatten hier immer die 
neuesten Geräte und das soll so 
auch bleiben“, erklärt Agsten. 
Neueste Errungenschaft sind die 
Geräte der Firma Egym, die für 

jede Altersklasse ein KI gestütz-
tes individualisierte, optimale 
Trainingsgestaltung ermöglicht. 
Die Geräte vereinen modernste 
Technologie und aktuellste wis-
senschaftliche Erkenntnisse mit-
einander. Das Training an den 
Geräten der Firma Egym wird 
sogar von den Krankenkassen 
bezuschusst. Das hochmoderne 
eGym-Zirkeltraining stellt ein 
ganzheitliches Krafttraining für 
den gesamten Körper dar. Jedes 
Gerät wird zunächst von einem 
Trainer individuell eingestellt, 
wobei die spezifischen Einstel-
lungen auf einem persönlichen 
Transponder gespeichert wer-
den, der jedem Nutzer zugewie-
sen wird. Dies ermöglicht eine 
automatische Anpassung der 
Geräte an die Bedürfnisse eines 
jeden Einzelnen, was Zeit spart 
und die Effektivität des Trainings 
steigert, während das Risiko von 
Unter- oder Überforderung mi-
nimiert wird. Warum es wichtig 
ist, seine Muskeln zu trainieren 
und wie die Egym-Geräte dabei 
helfen, erläuterte ausführlich 
der Fitnessexperte Angelo Singh 
von der Firma Egym bei einem 
Vortrag, zu dem über 160 In-
teressierte erschienen waren. 
Gespannt lauschten die Zuhö-
rer im vollgepackten Kursraum 
den Worten des 36 jährigen, der 

es selbst geschafft hatte durch 
regelmäßiges Training 50 Kilo-
gramm abzunehmen und sämt-
liche Medikamente absetzen zu 
können. Gerade die Sarkopenie, 
oftmals als Muskelschwund 
durch das Altern bezeichnet, 
wird hier im Vita Nova bekämpft 
und die neuen Geräte mit einer 
KI, die das Training je nach in-
dividuellen Voraussetzungen 
und das gewählte Ziel , sei es 
Muskelaufbau, allgemeine Fit-
ness, Gewichtsabnahme oder 
Reha, gestaltet. Schon im Alter 
von 25 bis 30 Jahren beginnt 
beim Menschen der Muskelab-
bau und mit fortschreitendem 
Alter beschleunigt sich dieser 
Verlust, insbesondere nach 
dem 60. Lebensjahr, wenn man 

nicht aktiv wird. Meistens wird 
man erst darauf aufmerksam, 
so der Referent, wenn es in spä-
teren Jahren irgendwo wehtut 
und es führt dann in späterem 
Alter zum Verlust von Beweg-
lichkeit und damit von Le-
bensqualität, besonders wenn 
man zum Pflegefall wird. Ab-
nehmende Muskelmasse führt 
nicht nur zu einer Abnahme 
der körperlichen Leistungsfä-
higkeit, sondern kann beson-
ders im höheren Alter auch das 
Risiko von Stürzen und Frak-
turen erhöhen,. Sarkopenie ist 
auch eng mit anderen Gesund-
heitsproblemen wie Osteoporo-
se, Diabetes und Fettleibigkeit 
verbunden. Mangelnde körper-
liche Aktivität, ein inaktiver 
Lebensstil ist einer der Gründe, 
die zur Verschlechterung der 
Muskelmasse beiträgt. 
Eine Möglichkeit, das zu ver-
hindern, ist regelmäßige Bewe-
gung: Neben Krafttraining ist 
auch aerobes Training wichtig, 
um die allgemeine Gesundheit 
und die Muskelmasse zu för-
dern. Die Egym-Geräte mit der 
KI EGYM+ helfen dabei, das in-
dividuelle Ziel möglichst effek-
tiv zu erreichen.

Topmodern trainieren mit 
Künstlicher Intelligenz
Fitnesscenter VitaNova feiert 30-jähriges Bestehen                     

und ist auf allerneuestem Stand

Begrüßung der zahlreichen Zuhörer beim Vortrag durch Inhaber Günter Agsten.

Studioleiter Friedrich Klocke demonstriert die Funktion der neu-
en Geräte.�  (Fotos: ah)

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung



6 Freitag, 3. November 2023

Kath. Pfarreien Pfar-
reien St. Thomas 
Morus und Herz-Jesu 
Obertshausen

Gottesdienste 
Donnerstag, 2.Novem-
ber	
Allerseelen 
9.30 Uhr: Allerseelenrequiem 
in Herz Jesu 		
19.00 Uhr:  Allerseelenrequiem 
in St. Thomas Morus
Freitag, 3.November	
18.00 Uhr: Messfeier mit sakra-
mentalem Segen  in Herz Jesu 
Samstag, 4.November	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr:   Messfeier in St. 
Thomas Morus 
Sonntag, 5.November
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
11.00 Uhr: Familienmesse in 
Herz Jesu - Beginn der Kommu-
nionvorbereitung 		
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus
Montag, 6.November	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu Dienstag, 7.Novem-
ber	
9.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Donnerstag, 9.Novem-
ber	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
Freitag, 10.November	
16.00 Uhr: St. Martinsandacht 
in St. Thomas Morus, anschl. 
Martinszug 		
17.00 Uhr: St. Martinsandacht 
in Herz Jesu, anschl. Martins-
zug 	
18.00 Uhr: Messfeier zum St. 
Martinstag in Herz Jesu 
Samstag, 11.November	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr:   Messfeier in St. 
Thomas Morus 
Sonntag, 12.November	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
19.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 3. November
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 4. November
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 5. November
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache,  Kirche St. Josef 
Dienstag, 7. November
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 8. November
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet für 
die Anliegen der Zeit und die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 10. November
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 11. November
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 

Sonntag, 12. November
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 3. November
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 5. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Prädikan-
tin Tamara Schulze).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 – 17.00 Uhr: Trauercafé 
im Gemeindehaus
Montag, 6. November
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
19.00 – 21.15 Uhr: „Impulse des 
Lebens“: Seelsorge-Workshop 
zum Thema „Umbrüche – Fall-
stricke oder Fundgrube?“ im Ge-
meindehaus. Im Verlauf unseres 
Lebens begegnen uns verschie-
dene Umbrüche und fordern 
uns heraus. Mit dem Seelsorge-
team unserer Gemeinde wollen 
wir uns diesem Thema widmen. 
Herzliche Einladung an alle ge-
meinsam stärkende Entdeckun-
gen zu machen. Kosten entste-
hen keine - Anmeldung bitte 
über das Gemeindebüro.
Dienstag, 7. November
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus, Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 8. November
15.00 Uhr Orgelgottesdienst 
für Seniorinnen und Senioren 
in der Kirche. Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga
Donnerstag, 9. November
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worship-Chor im Gemeinde-
haus
Sonntag, 12. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Einen 
kostenlosen Grundkurs für 
den Besuchsdienst in Alten- 
und Pflegeeinrichtungen in 
der Region bietet die evangeli-
sche Kirche ab März 2024 an. 
Zu einem Infoabend lädt Peter 
Meier-Röhm, Pfarrer für Al-
tenseelsorge des Dekanats, am 
Montag, 29. Januar 2024, 18 
Uhr, in die Waldkirche Oberts-
hausen ein. 
„Denn ich war krank und ihr 
habt mich besucht“, sagt Jesus 
Christus im Matthäus-Evange-
lium und erinnert damit an die 
Bedeutung der Nächstenliebe. 
Das Evangelische Dekanat Drei-
eich-Rodgau bietet zusammen 
mit der Fachstelle Altenseelsor-
ge des Zentrums Seelsorge und 
Beratung im kommenden Jahr 
einen kostenlosen Grundkurs 
an, der Ehrenamtliche für den 
Besuchsdienst im Altenheim 
qualifiziert. 
Der neunmonatige Kurs lädt 

Interessierte ein, sich während 
drei ganztägiger und sechs 
monatlicher Abend-Treffen für 
den Besuchsdienst in Alten- 
und Pflegeeinrichtungen zu 
qualifizieren und sich gleich-
zeitig in das eigene Altwerden 
einzufühlen.
Vortreffen und Bedenkzeit
Ein Vortreffen für den Kurs, 
der voraussichtlich bis Ende 
2024 laufen wird, mit dem Re-
ferenten für Altenseelsorge der 
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau, Pfarrer Chris-
tian Wiener, ist für Montag, 29. 
Januar 2024, um 18 Uhr in der 
evangelischen Kirchengemein-
de Obertshausen, Schönborn-
straße 42, geplant. Hier können 
Interessierte mehr über Inhalte 
und Methoden erfahren, Fra-
gen stellen und sich über Ziele 
und Termine informieren. 
Für diejenigen, die sich nach 
einer Bedenkzeit bis zum 9. 
Februar 2024 entscheiden, am 

Kurs teilzunehmen, wird es ein 
Auswahlgespräch geben. Dabei 
werden auch Einsatzort und 
Begleitung durch eine Mento-
rin oder einen Mentor bespro-
chen. 
Übungen, Fallbesprechungen 
und thematische Inputs
Der Kurs selbst startet am 
Samstag, 9. März 2024. Eine 
regelmäßige Teilnahme ist er-
forderlich. Expert*innen aus 
den Bereichen Pflege, Gesund-
heitswesen, Seelsorge, Kir-
chengemeinde und Ökumene 
werden die Kursinhalte mit 
Gesprächsübungen, Fallbespre-
chungen und thematischen 
Inputs mitgestalten. Dabei geht 
es unter anderem um den Seel-
sorge-Kontext Altenheim, Ge-
sprächsführung, Arbeit an der 
eigenen Person, Glauben und 
Spiritualität sowie rechtliche 
Rahmenbedingungen wie das 
Seelsorgegeheimnis. 
Weitere Informationen sind er-

hältlich bei Peter Meier-Röhm, 
Pfarrer für Altenseelsorge 
im Evangelischen Dekanat 
Dreieich-Rodgau, Telefon 
(0151) 53513095, Peter.Mei-
er-Roehm@ekhn.de.
Altenseelsorge in der EKHN
Das Zentrum Seelsorge und 
Beratung ist ein Fachzentrum, 
das kirchliche Mitarbeiten-
de und Träger im Bereich der 
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau berät, unter-
stützt und fachlich qualifiziert. 
Diese Mitarbeitenden und Trä-
ger verantworten bzw. führen 
in Kirchengemeinden und De-
kanaten, Kirchenleitung und 
Kirchenverwaltung sowie im 
Diakonischen Werk Seelsorge 
und Beratung durch. Die Fach-
beratung 1 im Handlungsfeld 
Seelsorge wird von Pfarrer Dr. 
Dr. Raimar Kremer geleitet, 
Pfarrer Christian Wiener arbei-
tet als Fachreferent für die Al-
tenseelsorge“.

Besuchsdienst-Kurs für Ehrenamtliche  
Infoabend am 29. Januar 2024 / Grundkurs ab März 2024
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Obertshausen (NZO) Am Frei-
tag, 10.November  ist um 16  
Uhr eine Andacht in der St. 
Thomas-Morus-Kirche, Ber-
liner Straße 15-19 mit anschlie-
ßendem St. Martins-Umzug 
des Kindergartens St. Thomas 
Morus, Franz-Liszt-Straße, 
Obertshausen. Um  17 Uhr 
findet eine Andacht in der 
Herz-Jesu-Kirche, Bahnhof-
str statt, mit anschließendem 
Umzug des Kindergartens Herz 
Jesu, Kirchstr. Obertshausen.
Alle Kinder sind mit Ihren El-
tern recht herzlich zu den An-
dachten und Umzügen eingela-
den.
Das Hochamt zum Fest des Hl. 
St. Martins findet ebenfalls am 
Freitag, 10.November, um 18 
Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
statt. 

St. Martin in den  
Pfarreien St. Thomas 
Morus und Herz Jesu

Obertshausen (NZO) Im No-
vember beginnt für die Kom-
munionkinder 2023 der Pfar-
reien Herz Jesu und St. Thomas 
Morus/Obertshausen der neue 
Kommunionkurs in kleinen 
Gruppen. Deshalb feiern Sie ge-
meinsam mit ihren Kommuni-
onmüttern und ihren Familien 
am Sonntag, 5. November, um 
11 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche, 
Bahnhofstraße 62 eine Famili-
enmesse.

Messe mit den                
Kommunionkindern

Di., 7. Nov. 2023, 18 Uhr
„HERZKRANK? Schütze 
Dich vor dem Herzstill-
stand!“: Patienteninfor-
mationsveranstaltung im 
Rahmen der Herzwochen 
der Deutschen Herzstif-
tung e.V.
Leitung: Prof. Dr. med, R. 
Lehmann, Chefarzt der 
Med. klinik I/ Kardiologie
Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen, Kleiner Saal
Die Langener Kardiologen 
möchten auch in diesem Jahr 
zu diesem wichtigen Thema 
aufklären. In drei Vorträgen 

beschäftigen sich die Referen-
ten mit dem Thema, welche 
Patienten gefährdet sind, und 
welche wirksamen Methoden 
zur Verhinderung des plötzli-
chen Herztodes zur Verfügung 
stehen. Bei der Veranstaltung 
möchte man über die relevan-
ten Themen und mögliche 
Maßnahmen im Gesamten in-
formieren und mit Ihnen dis-
kutieren
Programm
18:00 Uhr Begrüßung durch
Prof. Dr. R. Lehmann, Chefarzt 
Med. Klinik I/ Kardiologie, 
Asklepios Klinik Langen (Foto)

18:15 Uhr Von der Extrasystole 
zum Herztod – Was ist harmlos, 
was muss behandelt werden?
Priv.-Doz. Dr. med. A. Fürn-
kranz, Sektionsleiter Elektro-

physiologie, Asklepios Klinik 
Langen
18:45 Uhr Wie die Cholesterin-
senkung Leben retten kann
Dr. med. W. Talash, Fachärzt-
liche, internistische kardiolo-
gische, angiologische Schwer-
punktpraxis Langen
19:15 Uhr Neues aus der 
Asklepios Klinik: Wie neue 
Technik und Strukturen Leben 
rettet; Prof. Dr. R. Lehmann 
Anschließend Diskussion.
Anmeldung und Information 
unter Tel.: 06103 / 912 – 6 13 38
le.may@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vor Herzstillstand schützen
Patienten-Infoveranstaltung der Asklepios Klinik Langen

Hausen (NZO) Zum 20-jähri-
gen Jubiläum belohnte sich 
der Frauenchor Canto felice mit 
einer drei tägigen Chorreise 
nach Regensburg. Nach einer 
entspannten Anreise mit dem 
Bus, ging es gleich am ersten 
Tag zu einer sehr eindrucksvol-
len Stadtführung durch die Alt-
stadt von Regensburg, die zum 
UNESCO Weltkulturerbe ge-
hört. Es wurde durch die engen 
Gassen zu verschiedenen his-
torischen Gebäuden und dem 
Dom geschlendert. Der zweite 

Tag bescherte, bei bestem Wet-
ter, einen Ausflug zur Walhalla 
mit Besichtigung der Ruhmes-
halle. Der Nachmittag wurde 
dann mit einer spannenden 
Führung durch Schloss Eme-
ramm gekrönt, wo in der Gruft 
Kapelle drei Lieder, darunter 
dass „Vater unser“, mit einem 
eindrucksvollen Gefühl, gesun-
gen wurden. Bevor es dann 
wieder zurück nach Oberts-
hausen ging, wurde noch das 
Kloster Weltenburg an der Do-
nauschleife besucht. Auch hier 

durfte der Chor wieder in der 
Klosterkapelle singen. Nach 
drei schönen entspannten und 
mit vielen neuen Eindrücken 
gefüllten Tagen, beginnt der 
Chor jetzt mit der Vorbereitung 
zum Konzert im Advent, am 1. 
Advent dem 03. Dezember, in 
der St. Josef-Kirche in Hausen 
und natürlich mit dem gemisch-
ten Projektchor „Musicals“ am 
3. November im Feuerwehrhaus 
Hausen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.saengerver-
einigung-hausen.de. � (Foto: p.)

Canto felice in Regensburg
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Entscheiden Sie sich bis zum 12.11.2023
für das Netz der nächsten Generation.

1Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem der Ausbau in seiner Stadt
im Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel ein Betrag für die einmalige
Errichtung von 990€ brutto mit einem MyNet-Tarif oder 1.990€ brutto für den
Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig)

Jetzt noch Glasfaser-Internet
bestellen, damit die
Zukunft keinen Bogen um
Obertshausen macht.

0€1
1.990€Hausanschluss-Kosten

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/obertshausen

Kundenservice rund um die Uhr
040 593 6300

Langen (NZO) Bei seinem Be-
such in der Asklepios Klinik 
Langen informierte sich Land-
rat Oliver Quilling über die Tä-
tigkeiten der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.
Er wurde ausführlich über die 
Arbeitsabläufe in einer Klinik 
informiert. Quilling nutzte die 
Gelegenheit und schaute sich 
in vorgeschriebener Kleidung 
auch den neuen Hybrid-Opera-
tionssaal der Asklepios Klinik 
an. Er war sehr beeindruckt 
von dem neu gebauten Saal 

und seinen hochmodernen  
Operationsmöglichkeiten. 
Besonders bedankte er sich 
stellvertretend für alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
der Klinik für die hervorragen-
de Arbeit in allen Tätigkeits-
bereichen bei einem Team aus 
dem OP-Bereich und sprach 
ihnen Respekt, Dank und An-
erkennung aus.
Das Foto zeigt von links: Tuba 
Jungnickl,  stlv. Leitung der OP 
Pflege an der Asklepios Klinik 
Langen Theresa  Waleczek-Lo-

patkiewic, operationstechni-
sche Assistentin (OTA), an der 
Asklepios Klink Langen Dr. 
med. Nizar Abu-Bakr, Leiten-
der Oberarzt der Klinik für Ge-
fäßchirurgie, an der Asklepios 
Klinik Langen Oliver Quilling, 
Landrat des Kreises Offenbach 
Prof. Dr. Dr. med. Konstanti-
nos Donas, Chefarzt der Kli-
nik für Gefäßchirurgie an der 
Asklepios Klinik Langen, Lei-
ter des Asklepios Rhein-Main 
Gefäßzentrums.�  
� (Foto: Asklepios)

Asklepios Langen: Landrat Quilling fand lobende 
Worte für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Obertshausen (NZO) Vor der 
Ja h reshaupt ve r sa m m lu ng 
des Vereins zur Förderung 
von kultureller und musikali-
scher Aus- und Weiterbildung 
Obertshausen (MuBiKu) stand 
noch ein Termin an, den der 
Förderverein, aber auch Bür-
germeister Friedrich von der 
Stadt Obertshausen sehr gerne 
wahrnahmen: Die Stiftung der 
Frankfurter Volksbank Rhein/
Main übergab dem Förderver-
ein mittels eines symbolischen 
Schecks eine Spende in Höhe 
von 2.700 Euro, welche zur 
musischen Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen einge-
setzt werden soll.
Die Musikschule Obertshausen 
hatte zuvor bereits an den För-
derverein MuBiKu zwei Wün-
sche herangetragen, die nun 

mittels dieser Spende realisiert 
werden können: Es ist geplant, 
in einer weiteren Kita, das Kurs-
angebot „Musikalische Früher-
ziehung“ anzubieten. Dieses 
Unterrichtsangebot, welches 
sich an Kinder im Alter ab vier 
Jahren richtet, hat eine Dauer 
von zwei Jahren. Wegen der 
hier noch fehlenden Ausstat-
tung hatte sich die Musikschu-
le bereits an den Förderverein 
MuBiKu gewandt. Weiterhin 
soll ein Kopf für Querflöten an-
geschafft werden, die Kindern, 
Jugendlichen, aber auch Er-
wachsenen den Einstieg in das 
Erlernen des Querflötenspiels 
erleichtert. Das Tolle: Man 
kann das Instrument mittels 
dieses Flötenkopfes senkrecht 
halten.
So freuen sich die Mitglieder 

des alten und anschließend 
wiedergewählten Vorstandes 
des Vereins zur Förderung von 
kultureller und musikalischen 
Aus- und Weiterbildung zusam-
men mit Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Annette Dörr, 
kommissarische Pädagogische 
Leiterin der Musikschule, über 
die Zuwendung des Frankfurter 
Geldinstituts.
Bürgermeister Manuel Fried-
rich ließ es sich nicht nehmen, 
auch an der Hauptversamm-
lung des Fördervereins MuBi-
Ku teilzunehmen um den Mit-
gliedern des alten und neuen 
Vereinsvorstandes gratulieren 
zu können. In ihrem Amt be-
stätigt wurden Annette Battel, 
Natalja Maurer, Simone Wein-
mann-Mang, Martin Stark und 
Sigurd Wißmann.

Darüber freuen sich der Förderver-
ein und die Musikschule     

Spende der Frankfurter Volksbank für musische Förderung                      
von Kindern und Jugendlichen

Patrick Herda (Dritter von links) hat stellvertretend für die 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main den Scheck jüngst am Bür-
gerhaus überreicht. Über diese Spende freuen sich gleichwohl 
Martin Stark (Zweiter von links), Annette Battel (Vierte von 
rechts), Simone Weinmann-Mang und Sigurd Wißmann (rechts) 
vom Verein MuBiKu sowie Bürgermeister Manuel Friedrich und 
Annette Dörr, kommissarische pädagogische Musikschulleiterin. 
� (Foto: Patricia Grob/Stadt Obertshausen)

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Wir begleiten
Sie bei all
Ihren Themen
rund um
Digitalisierung & IT.

KONTAKTIEREN SIE UNS NOCH HEUTE!

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Langen (PR) Im November 
führt die Deutsche Herzstif-
tung die bundesweiten „Herz-
wochen“ unter oben genann-
ten Motto durch, um auf 
wichtige Präventionsmöglich-
keiten in Sachen Herzerkran-
kungen aufmerksam zu ma-
chen. In diesem Rahmen lädt 
Prof. Lehmann, Chefarzt der 
Kardiologie an der Asklepios 
Klinik Langen am 7. November 
zu einer Informationsveran-
staltung ab 18 Uhr in die Neue 
Stadthalle Langen ein. 

In Deutschland sterben pro 
Jahr rund 65.000 Menschen 
am plötzlichen Herztod. Für 
die Betroffenen kommt es dabei 
scheinbar aus heiterem Him-
mel zu einem Herzstillstand. In 

etwa 80 Prozent der Fälle liegt 
dabei allerdings eine langjähri-
ge Verkalkung und Einengung 
der Herzkranzgefäße, die ko-
ronare Herzkrankheit (KHK), 
zugrunde, die z. B. durch Blu-
thochdruck, Diabetes mellitus 
und Fettstoffwechselstörungen 
(hohes Cholesterin) entsteht. 
„Unser Ziel ist es, Menschen 
mit einem Risiko für plötz-
lichen Herztod frühzeitig zu 
identifizieren und für die Ursa-
chen und Warnzeichen dieses 
lebensbedrohlichen Ereignis-
ses zu sensibilisieren“, betont 
der Prof. Lehmann. Daher in-
formieren in der Veranstaltung 
am 7. November Spezialisten 
wie PD Dr. med. A. Fürnkranz, 
Sektionsleiter Elektrophysiolo-
gie der Langener Klinik,  sowie 

Dr W. Talash, Leiter der kardio-
logischen Facharztpraxis Lan-
gen, zu Themen, wie Cholester-
insenkung Leben retten kann 
und in welchen Fällen das sog. 
„Herzstolpern“ (Extrasystolen) 
unbedingt behandelt werden 
sollten. Über neue Behand-
lungsmethoden und –Struktu-
ren in der Asklepios Klinik Lan-
gen informiert Prof. Lehmann 
ebenfalls. Denn die Asklepios 
Klinik Langen hat als zertifi-
zierter Schwerpunktversorger 
insbesondere den Fachbereich 
Kardiologie enorm ausgebaut 
und weiterentwickelt. Allein 
die drei Sektionen für „Schlag-
anfallbehandlung“, „inter-
ventionelle Gefäßmedizin & 
kardiale Bildgebung“, „struktu-
relle Herzerkrankungen“ sowie 

„Elektrophysiologie“ wurden 
in den letzten Jahren neu ge-
schaffen und mit ausgewiese-
nen Spezialisten besetzt.  Seit 
Anfang dieses Jahres steht ne-
ben zwei Herzkatheterlaboren 
ein neuer Hybrid-OP-Saal zur 
Verfügung, der mit integrierter 
Angiografieanlage und Intra-
vaskulärem Ultraschall ausge-
stattet ist. Der Ausbau der Ab-
teilung wird auch im Jahr 2024 
weitergehen.
Qualititätsnachweis durch 
Stress-Tests der Notfallversor-
gung
Zudem betreibt die Klinik mit 
iIhrem Cardiac Arrest Center 
und der Chest Pain Unit u. a. 
zwei zertifizierte Zentren für 
die spezielle Versorgung von 
kardiologischen Notfällen. 

Insbesondere bei der Notfall-
versorgung geht es oft um 
Leben und Tod. Hier ist die 
Qualität und Schnelligkeit der 
Behandlung entscheidend für 
die Genesungschancen. In die-
sen Fällen zählt jede Sekunde 
und jeder Handgriff muss sit-
zen. Um auch an dieser Stelle 
immer die höchstmögliche 
Behandlungsqualität bieten 
zu können, unterzieht die Kli-
nik iIhre Notfallteams regel-
mäßigen Stresstests den sog. 
„S.A.V.E.“ Trainings. In diesen 
Trainigseinheiten werden ver-
schiedene Notfallszenarien in 
einer ZNA simuliert, die von 
den Mitarbeitern unter realem 
Zeitdruck gelöst werden müs-
sen. Dabei werden neben le-
bensgefährlichen Verletzungen 

auch Herzinfarkte, gefährliche 
Herzrhythmusstörungen oder 
Schlaganfälle lebensecht simu-
liert. 
„Wir sind sehr stolz, dass un-
sere Teams der Zentralen Not-
fallaufnahme die regelmäßigen 
Trainings stets mit hervorra-
genden Bewertungen abschlie-
ßenßt. Für uns sind solche re-
gelmäßigen Teamtrainings ein 
hervorragendes Element zur 
Steigerung der Patientensicher-
heit“, so Jan Voigt, Geschäfts-
führer der Asklepios Klinik 
Langen
Weitere Informationen und 
Anmeldung zu der Veranstal-
tung über: www.asklepios.
com/langen, oder Tel. : 06103 
/ 912 – 61  338, le.may@
asklepios.com

„Herzkrank? Schütze Dich vor dem Herzstillstand!“ 
Asklepios Klinik Langen unterstützt Aktionswochen der Deutschen Herzstiftung

Obertshausen (ah) Seit 1980 hat 
der 24-Stunden-Lauf des Vereins 
„Gemeinsam mit Behinderten“ 
eine feste Tradition und einen 
klaren Zweck: Durch Sponso-
rengelder sollen Mittel für den 
Verein gesammelt werden, um 
seine wichtige Arbeit fortsetzen 
zu können. Jedes Jahr findet das 
beeindruckende Event Anfang 
September auf dem Sportgelän-
de des TSV Dudenhofen statt.

Nicht nur Vereine, sondern auch 
Schülerinnen und Schüler der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
(GKS) und der Hermann-Hes-
se-Schule (HHS) beteiligen sich 
seit vielen Jahren an diesem 
Lauf. Doch in diesem Jahr gab 
es eine besondere Premiere: Erst-
mals wurde eine gemeinsame 
Mannschaft gebildet, die unter 

dem Namen „Obertshausen 
läuft – Team der Schulen“ an-
trat. Das Team bestand aus zehn 
aktiven Läufern und Schülern, 
die die Betreuerrolle übernah-
men. Die „Obertshausen läuft – 
Team der Schulen“ Mannschaft 
zeigte großes Engagement und 
Laufbereitschaft, und am Ende 
erreichten sie den 20. Platz von 
insgesamt 54 gemeldeten Mann-
schaften, Tandems und Einzel-
läufern. Dies war ein beeindru-
ckendes Ergebnis und ein Beweis 
für den Einsatz und die Ausdau-
er der jungen Läufer. 
Die Unterstützung des Teams 
kam auch von der Kinder- und 
Jugendförderung, die die gesam-
te Infrastruktur des Laufs bereit-
stellte, einschließlich des Zel-
taufbaus und der Verpflegung. 
Die beiden betreuenden Lehrer, 

Klaus Kistner von der GKS und 
Sven Voigt von der HHS, waren 
voll des Lobes für ihre Schüle-
rinnen und Schüler. Sie beton-
ten nicht nur den sportlichen 
Einsatz, sondern auch die posi-
tive Teamstimmung, die es dem 
Team ermöglichte, Verletzungen 
und Ausfälle zu überwinden. 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich dankte den jungen Sport-
lern herzlich für ihren Einsatz 
zugunsten eines guten Zwecks 
und überreichte allen eine wohl-
verdiente Erinnerungsurkunde. 
Diese Veranstaltung zeigte er-
neut, wie Sport und Engagement 
für die Gemeinschaft zusam-
menkommen können, um posi-
tive Veränderungen zu bewirken 
und Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen zu unterstützen.�  
� (Foto: ah)

„Obertshausen läuft – Team der Schulen“ 
Schüler für Teilnahme am 24-Stunden-Lauf in Dudenhofen ausgezeichnet

Obertshausen (NZO) Der 
Kultursommer der Stadt 
Obertshausen fand in die-
sem Jahr hohes Interesse 
bei den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von 
Obertshausen und Umge-
bung. Bereits der Auftakt 
mit der ersten Obertshau-
sener LachNacht am Bür-
gerhaus war ein großer 
Erfolg für die Sparte „Co-
medy und Kabarett“. Bei 
bestem Wetter versam-
melten sich etwa 170 Gäs-

te auf dem Vorplatz an 
der Tempelhofer Straße.
Auch der Familientag im 
Sportzentrum mit Puppen-
spieler, Hüpfburg und Kin-
derschminken wurde sehr gut 
angenommen, das abendliche 
Konzert mit der Band Hot 
Stuff war danach ein schöner 
Tagesausklang mit viel guter 
Laune bei bekannten Hits aus 
den 70er und 80ern.
Ein kleines Wettertief gab es 
dann leider ausgerechnet für 
die Veranstaltung im Wald-

park mit Marco Pleil und den 
DJs Hoppel & Ohms, was aber 
die Laune der Besucherinnen 
und Besucher in keiner Weise 
trübte.
Die Kooperationsveranstal-
tung „HeimatShoppen meets 
Kultursommer“ am Kapellen-
hof wurde mitten im Ortsteil 
Hausen gut angenommen 
und fand an einem lauschi-
gen Sommerabend und guter 
Laune mit Musik der Band 
Helium 6 rund um den Kapel-
lenhof statt.

Aller guten Dinge sind in 
Obertshausen anscheinend 
fünf: Die Abschlussveranstal-
tung des städtischen Kultur-
sommers sprengte schließlich 
den Besucherrekord. Etwa 
1.000 Personen tummelten 
sich zu hervorragender Musik 
von The Gypsys im Beetho-
venpark.
„Es ist schön zu sehen, dass 
der städtische Kultursommer 
wieder so toll angenommen 
wurde. Bis auf die 1. Oberts-
hausener LachNacht gab es 

das Programm für Interessier-
te zum Nulltarif. Uns ist es 
wichtig, dass wir Kultur für 
alle anbieten. In den Genuss 
von Kleinkunst kommt man 
beispielsweise bei einer Vor-
stellung - je nach Künstler - 
bei 18 bis 20 Euro im Vorver-
kauf“, betont Bürgermeister 
Manuel Friedrich.
Für das Kulturteam der Stadt 
Obertshausen gibt es rund 
ums Jahr viel zu tun. So star-
tete bereits am 22. September 
wieder das Kleinkunstpro-

gramm 2023/24. Auch hier 
erfreuten sich Zuschauerin-
nen und Zuschauer bereits an 
den Darbietungen von Boris 
Stijelja und Ingo Oschmann. 
Weiter geht es am Freitag, 24. 
November, mit Michael Eller 
und seinem Programm „Ge-
fährlich ehrlich“. Los geht’s 
um 20 Uhr im Bürgerhaus 
Hausen. Weitere Informatio-
nen rund um städtische Kul-
turangebot finden Interes-
sierte im Internet unter www.
kultur-obertshausen.de.

Fünf Veranstaltungen in fünf Wochen
Kultursommer-Abschluss mit Besucherrekord

Den Auftakt zum städtischen Kultursommer (linkes Bild) gestaltete die 1. Obertshausener LachNacht am Bürgerhaus, zu den Klängen von Helium 6 (rechtes Bild) genossen zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher eine warme Sommernacht am Kapellenhof. � (Fotos: Stadt Obertshausen)
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